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Der FC Wängi verliert das Spitzenspiel gegen den FC Sirnach 

Bereits zum Start der Rückrunde wurde der Spitzenkampf der Drittliga Gruppe 4, FC Wängi (2.Rang) 

gegen FC Stella Sirnach (1. Rang) Tatsache. Dieser Gegner hat unserem Team noch nie behagt. Aber 

alles kann einmal kehren! Wir hofften auf ein spannendes und faires Spiel. 

Samstag, 29. März 2025, 17.00 Uhr, FC Wängi - FC Stella Sirnach 1:4 (1:2) 

Bericht von Marcus Keller 

In den ersten Minuten spielten beide Teams auf Abwarten. Sie wollten kein Risiko eingehen und dem 

Gegner nicht in den "Hammer" laufen. Das Spiel fand vorwiegend im Mittelfeld statt. Doch dann in der 

16. Minute, da kam dieser "Hammer" für den FC Wängi! Nach einem Eckball von links, kam der linke 

Sturmtank von Sirnach, Jelid Veliu vor unserem Torhüter Sandro Keller an den Ball und lenkte den 

scharf getretenen Eckball in unser Netz zum 0:1 ab. Dann ging das Spiel wieder seinen gewohnten 

Verlauf weiter mit abtasten. Ab der 20.Minute erhöhte der FC Wängi die Kadenz und kam durch einen 

schönen Pass in die Schnittstelle zu unseren Captain Michi Schneider zu einer echten Torchance. Je-

doch verzog dieser knapp am linken Pfosten vorbei. Nun war das Spiel lanciert! In der 27. Minute verlor 

Dario Bommer etwa 8 Meter vor der Strafraumgrenze den Ball, sodass der Sirnacher Stürmer den Ball 

an die Unterkante unserer Torumrandung hämmerte, der Ball vom Boden wieder an die Latte prallte 

und dann von unserer Verteidigung geklärt werden konnte. Das war riesiges Glück für unser Team. In 

der 32. Minute dribbelte sich unser Mittelstürmer vom Mittelfeld an den gegnerischen Strafraum 

durch, passt auf halbrechts nach aussen zu Gianluca Tedesco, der den Ball annahm und dann mit einem 

Traumschuss in den oberen Winkel der nahen Ecke hämmerte. Der Torwart der Sirnacher Josip Martic 

hatte keine Chance den Ball abzuwehren. Das 1:1 war Tatsache. In der 38. Minute spielte Gianluca 

Tedesco den Ball halbrechts auf Dominic Holenstein, dessen Direktschuss aber knapp vor dem Tor von 

einem Verteidiger geblockt wurde und ins Aus ging. Dieser Schuss hätte aber gepasst und ich weiss 

nicht, ob Josip Martic den Ball abgewehrt hätte, wenn er durchgekommen wäre. Das war in der 1. 

Halbzeit die beste Phase des FC Wängi. Dann waren die 45 Minuten schon um und in der Nachspielzeit 

hatten unsere Spieler wieder einen Ballverlust zu beklagen. Dabei konnte auf der linken Seite ein sirn-

acher Mittelfeldspieler den Ball schön in den hinteren Raum unseres Strafraums flanken, wo wieder 

der linke Aussenstürmer Jelid Veliu den Ball per Kopf überlegt in die Mitte zum freistehenden Sturm-

kollegen Doriano Giorgio ablegte, der den Ball nur noch einzuschieben brauchte. Es war ärgerlich, dass 

wir so kurz vor der Halbzeit noch den Gegentreffer zum 1:2 kassierten! Wenn man den Ballverlust und 

die Flanke hätte unterbinden können, was möglich gewesen wäre, hätte dieser Rückstand vermieden 

werden können! Der Rest war einfach superclever gespielt von Sirnach. Halbzeitresultat 1:2. 

Der FC Sirnach kam besser aus der Kabine und spielte überlegen nach vorne. So musste es kommen, 

wie es kommen musste. In der 50. Minute foulte unser Jungspund Lorena Ballabani im eigenen Sech-

zehner den Sirnacher Stürmer und es gab den Penalty gegen uns. Der Schütze war wieder Doriano 

Giorgio, der den Ball unhaltbar für Sandro Keller in die Maschen setzte. Das war das 1:3. Sirnach spielte 

nun sehr stark auf, das 1:3 hat bei unserem Team Spuren hinterlassen, so sass der Schock tief. In der 

56. Minute parierte Sandro Keller einen knallharten Weitschuss der Sirnacher, wobei ein gegnerischer 
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Spieler aber im Offside stand. In der 65. Minute benötigte der FC Wängi nochmals heftiges Glück. Ein 

harter Weitschuss von ca. 23 Metern knallte an die Latte unseres Tores. Nur eine Minute später kam 

das entscheidende 1:4 durch Sirnachs Captain, Alessandro Mauriello, der sich bis in unseren Sechzeh-

ner durchdribbelte und zu Jelid Veliu spielte. Dieser zimmerte den Ball knallhart in die nahe Ecke. Da-

nach wurde in der 75. Minute nochmals ein Angriff von Sirnach gefährlich. Eine Flanke von links kam 

auf einen Sirnacher, der alleine vor dem Tor die Direktabnahme versemmelte. Zum Glück für unser 

Team. Danach machte Sirnach nicht mehr als nötig und unser Team war zu keiner Reaktion mehr fähig. 

Fazit: Der Sieg von Sirnach war vollkommen verdient. Sie waren das bessere Team. Beim FC Wängi 

müssen die Eigenfehler, die Ballverluste und die Passgenauigkeit verbessert werden, sonst wird es ge-

fährlich gegen die künftigen Gegner. In dieser Gruppe kann jeder jeden schlagen! 

Aufstellung des FC Wängi: Sandro Keller, Dominic Holenstein, Stefan Sandmeier, Lorent Ballabani, Si-

mon Böhi, Massimo Tedesco, Brian Rast, Dario Bommer, Gian Luca Tedesco, Michael Schneider, Cris-

tian de Rosa, Ersatz: Thierry Rusch, Pascal Schneider, Jan Sollberger, Robin Schöttli, Jérémie Vonrüti, 

Levin Sollberger, Michal Wojciech Dudka 

Aufstellung des FC Stella Sirnach: Josip Martic, Alessandro Mauriello, Dalibor Velickovic, Samir Dervic, 

Livio De Giosa, Isak Beka, Aldin Mujkanovic, Davor Rados, Aaron Eberli, Doriano Giorgio, Jelid Veliu. 

Ersatz: Can Karapalanci, Joel Bouchlaghem, Dorian Dawid Stenkelewicz, Patrick Eisenegger, Davide 

Scarlino, Nderim Misimi, Loris Lotano  

Link: Ostschweizer Fussballverband - Match center 

Das nächste Spiel findet am Sonntag, 6.April gegen den FC Linth 04 in der Allmend in Niederurnen statt. 

Anspiel ist um 14.00 Uhr. 

 

https://matchcenter.ofv.swiss/default.aspx?oid=9&lng=1&v=1800&tg=4001354

